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Liebe Schwestern und Brüder, 
 
am Jahresende angekommen halten Sie nun die Advents- und Weihnachtsausgabe 
in den Händen. Wir schauen auf ein wechselhaftes Jahr zurück. Die vielen Krisen 
und Herausforderungen in der Welt gehen nicht spurlos an uns vorüber. Vielleicht 
fällt auch ein sorgenvoller Blick auf die kommende Zeit. Vieles ließe sich hier 
aufzählen. 
Auch die personelle Situation in unserem Pastoralraum ist und bleibt angespannt. 
Weiteres hierzu lesen Sie in dieser Ausgabe. 
In diese Zeit und in diese Unsicherheit kommt Weihnachten. Gott wird Mensch. 
Weihnachten zeigt uns, dass Gott als Mensch unsere Sorgen und Nöte teilt. Er tritt 
uns auf Augenhöhe gegenüber und will an unserm Leben Anteil nehmen. Auch wenn 
manches dunkel scheint. Gott ist bei uns und geht unsere Wege mit. 
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Neben den Dunkelheiten gibt es auch die Momente die uns Hoffnung 
bereiten. Ich denke da beispielsweise an viele Begegnungen und 
Veranstaltungen, die nun, nach einschneidenden Jahren wieder unbeschwerter 
möglich sind. Ich denke an besondere Gottesdienste, Konzerte oder Pfarrfeste, die 
wieder gefeiert oder veranstaltet wurden. Besonders sind mir auch die 
Mitarbeiterfeste im Gedächtnis geblieben. Zum ersten Mal haben die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der vier Pfarreien Fürth, Rimbach, Krumbach und 
Lindenfels sowie in einem weiteren Fest die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
Birkenau und Mörlenbach gemeinsam gefeiert. Die vielen Menschen, die sich 
ehrenamtlich mit einbringen, geben uns Mut und Hoffnung, dass die Kirche weiterhin 
lebendig bleibt. Wir danken Ihnen allen für Ihren Beitrag, sei er klein oder groß.  
 
Im Namen unseres gesamten Pfarrteams, der Hauptamtlichen und der 
Pfarrsekretärinnen wünsche ich Ihnen eine gute Adventszeit und ein friedvolles und 
gesegnetes Weihnachtsfest 2023 sowie ein gutes neues Jahr 2024 mit vielen 
gemeinsamen Begegnungen! 
 
Christoph Flößer 
Pastoralreferent 
 
 
Weihnachtsbrief unseres Bischofs:  
 
 

 
                                                                                    Bischofsplatz 2 a 

       55116 Mainz  

       Telefon:  06131/253-101 

       Telefax:  06131/253-105  

       E-Mail: bischof@bistum-mainz.de 

 

Peter Kohlgraf  
Bischof von Mainz 

 

 

           Im Advent 2023 

 

Liebe Geschwister im Glauben,  

Ihnen wünsche ich ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 2023 und ein gutes Jahr 

2024 unter dem Schutz und Segen Gottes! 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens“ (Lk 

2,14) werden uns auch in diesem Jahr die Engel auf den Feldern von Bethlehem singen, und 

wir werden in unseren Gottesdiensten in dieses Lied einstimmen. „Friede auf Erden“, er ist so 

weit entfernt.  Wir blicken heute in viele Regionen unserer Erde und erschrecken vor der 

Gewalt und dem Leid, das Menschen sich zufügen. Immer noch herrscht Krieg in der 

Ukraine, Menschen im Heiligen Land haben im Jahr 2023 unbeschreiblichen Terror erlebt, 
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viele andere Kriegsherde werden übersehen. Und ich schaue auf unser Land, in dem auf den 

ersten Blick Frieden herrscht. Spaltungen durchziehen die Gesellschaft, gegenseitiges 

Vertrauen schwindet, Denken und Sprache werden gewalttätiger und selbst in der Kirche 

herrschen nicht selten Misstrauen und Unstimmigkeiten. Viele Menschen kennen auch im 

persönlichen Umfeld das friedlose Herz, Verletzungen in Gedanken, Worten und Werken. 

Auch in diesem Jahr mag vielleicht die Frage aufkommen, ob Weihnachten nicht Kitsch ist 

angesichts dieser Realitäten und ob wir als Christinnen und Christen auch durch unsere 

Gottesdienste nicht einen nur schwer erträglichen Zuckerguss über diese Welt gießen, der 

nach wenigen Tagen des Vergessens umso widersinniger zu sein scheint. Die 

Menschwerdung des Sohnes Gottes in unserer Welt ist wohl kein Zuckerguss, weder gestern 

noch heute. Wir sprechen von ihm als Erlöser. Er kommt in eine unheile Welt, in der 

Menschen sich Gewalt antun und die von Gott so gut geschaffene Welt in einen Ort 

verwandeln, den wir Tag für Tag erleben. Die Sehnsucht nach Frieden auf Erden verdrängt 

die Wirklichkeit nicht, aber sie traut Gott zu, Schritt für Schritt Veränderungen zu 

ermöglichen.  

Die Logik von Gewalt und Hass haben in dieser Glaubenshaltung nicht das letzte Wort. 

Erlösung ist dabei kein Zauberkunststück, mit dessen Hilfe Gott das Leid einfach wegwischt. 

Das erhoffen sich glaubende Menschen für das Ende der Zeiten. Gegenwärtig werden wir 

jedoch in die Verantwortung genommen, die mühsamen und kleinen Schritte zum Frieden 

und zu einer neuen Welt mitzugehen und zu gestalten. Erlösung beginnt im Inneren des 

Menschen. Sein Herz, sein Verstand, sein Denken und Handeln soll verändert werden – nicht 

aus eigener Kraft, sondern aus der inneren Verwandlung durch Gottes Geist: „Wie ergreife 

ich den Frieden, der mit dem Kommen Gottes zu den Menschen kam? Die Antwort kann nur 

lauten: Indem ich an der Stelle, an der ich stehe, Gottes Frieden den Weg bereite“ (Eberhard 

Schockenhoff). Die Engel stellen insofern keine Forderung auf. Sie sprechen Menschen die 

Möglichkeit zu, Menschen Gottes Wohlgefallens zu sein. Weihnachten ist der Beweis dafür, 

dass Gott sich für uns interessiert, mehr noch, dass er sich uns liebevoll zuwendet. Das größte 

Rätsel in den vielen Konflikten besteht für mich darin, dass Menschen, die an einen ihnen 

zugewandten Gott glauben, aufeinander einschlagen. Brüder und Schwestern werden einander 

zu Mördern. Die Engel sprechen nicht einen Wunsch aus, sondern ein Versprechen an uns 

Menschen.  

„Ehre sei Gott in der Höhe“, beginnt das Lied der Engel. Gott hat sich unserer Welt 

zugeneigt, er ist Mensch geworden, er hat gezeigt, wie viel wir ihm bedeuten. Er ist 

gekommen als Kind im Stall, in unsere Armut und Niedrigkeit. Es wird keinen Tag mehr 

geben, an dem wir sagen müssen, wir seien allein, und kein Gott ist bei uns. Das ist die 

Zusage Gottes für das neue Jahr. Jeder Tag nun soll eine Antwort auf dieses 

Entgegenkommen Gottes sein. Gott die Ehre geben heißt, dass jeder Tag mit dem Glauben an 

diesen Gott beginnen soll, der uns Tag für Tag begleitet. Gott die Ehre geben bedeutet, die 

Gedanken und Worte an seinem Wort, an seinem Willen auszurichten. Gott die Ehre geben 

bedeutet, am Leben der Kirche teilzunehmen, die Nähe Gottes in den Sakramenten immer 

wieder zu suchen, auch wenn die Motivation dazu fehlt. Es wird in unserer Gesellschaft 

zunehmend darauf ankommen, dass Christinnen und Christen die Ehre Gottes bewusster 

bezeugen. Ich bin allen dankbar, die Sorge tragen für die Weitergabe des Glaubens, Eltern, 

Lehrerinnen und Lehrern und allen, die in der Seelsorge arbeiten. Viele Erwachsene verlieren 

den Bezug zum Glauben, weil der einst vermittelte Glaube für sie an Relevanz verliert. 

Mitunter hat sich der Zugang zu bestimmten Inhalten des Glaubens nicht weiterentwickelt. 

Das darf uns als Kirche nicht gleichgültig sein, denn das Evangelium ist tatsächlich eine 
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Botschaft des Lebens, eines Lebens in Fülle. „Ehre sei Gott in der Höhe“ – Menschen sollen 

erfahren, dass Glauben etwas Wunderbares sein kann, wenn er den Menschen im Inneren 

freimacht.  

Er kann den Himmel und damit Horizonte und Perspektiven eröffnen und er kann Menschen 

zu Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Friedens machen. Viele Probleme dieser Welt 

lassen uns hilflos dastehen.  

Manchmal bleibt uns nur das hoffnungsvolle Gebet an der Krippe. Dieses Gebet verwandelt 

zunächst uns selbst, womit der erste Schritt zu einer anderen Welt gegangen ist. 

Dazu gebe Gott Ihnen allen seinen Segen.  
 

Ihr  

 
Bischof von Mainz 

 

 

 
Sternsinger-Aktion 2024:  

 
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch und 
Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. 
Brandrodung, Abholzung und die rücksichtslose 
Ausbeutung von Ressourcen zerstören die 
Lebensgrundlage der einheimischen Bevölkerung der 
südamerikanischen Länder Amazoniens. Dort und in 
vielen anderen Regionen der Welt setzen sich 
Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein, dass das 
Recht der Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt 
wird. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt den Sternsingern nahe, vor welchen 
Herausforderungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt ihnen, 
wie die Projektpartner der Sternsinger die jungen Menschen dabei unterstützen, ihre 
Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Zugleich macht die Aktion deutlich, dass 
Mensch und Natur am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. Sie 
ermutigt die Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr 
Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. 

 
Sternsinger Fürth:  

Die Sternsinger kommen am Samstag, 06.01. und am Sonntag, 07.01.2024. 
Bereits am Freitagvormittag (05.01.) werden die Geschäfte und die Gemeinde 
Fürth besucht. 
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, kann sich bei Ann-Kathrin 
Schneider-Kurrle, Tel.: 0170-4088641 melden. Alle Kinder und Jugendlichen, 
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besonders die Kommunionkinder, sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euch.  
Eine Eucharistiefeier gemeinsam mit den Sternsingern 
findet am Sonntag, 07.01. um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. 
Ein erstes Treffen ist für Mittwoch, 13.12. um 16.00 Uhr 
geplant. Alle interessierten Kinder sind herzlich ins 
Jugendheim eingeladen. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann sich in die 
in der Kirche ausliegenden Listen eintragen oder sich im 
Pfarrbüro melden. 

 
Sternsinger Rimbach: 

Die Sternsinger erteilen ihren Segen am Fr. 05.01.2024 ab 12:00 Uhr zentral auf 
dem Marktplatz in Rimbach. Sie können den Sternsingerinnen und Sternsingern 
dort begegnen. Ein kleiner Umtrunk zu Gunsten der Sternsingeraktion ist 
vorbereitet. 
Der Gruß der Sternsinger wird in die Haushalte eingeworfen. 
Kinder die gerne bei der Sternsingeraktion mitmachen möchten melden sich bei 
Sandra Kosla-Pfeifer 016098455053 nach 15.00 Uhr. 

 
Sternsinger Krumbach:  
 Die Sternsingeraktion findet wieder unter Leitung der KjG statt. Alle Kommunion-

kinder, Messdiener, Gruppenstundenkinder und Freizeit-Mitfahrer sind herzlich 
eingeladen dabei zu sein und mit den Gruppenleitern zwei aufregende Tage zu 
verbringen. Und das alles für einen guten Zweck! Melde dich bei uns, dann 
bekommst du mehr Infos.  

 Ansprechperson: Theresa Hess, 0151/56135507, theresa.hess@outlook.de  
 Erstes Treffen: Mittwoch, 27.12.  Zweites Treffen: Dienstag, 02.01. 
 Unterwegs sind die Sternsinger am Samstag, 06.01. und am Sonntag, 07.01. in 

Krumbach und Kröckelbach, auch Brombach, Leberbach und Weschnitz sind 
möglich.  

 Wer einen Besuch wünscht, kann sich in die Liste in der Kirche eintragen oder 
ebenfalls unter den oben genannten Kontaktdaten melden.  

 
Sternsinger Lindenfels:  

Im Januar 2024 findet in Lindenfels, den Stadtteilen sowie in Gadernheim wieder 
die alljährliche Sternsingeraktion der Pfarrei St. Petrus und Paulus statt. Nachdem 
in den vergangenen Jahren coronabedingt auf das Verteilen von „Segenstütchen“ 
ausgewichen werden musste, möchten wir dieses Jahr wieder von Haus zu Haus 
ziehen, um den Segen für das neue Jahr in die Häuser zu tragen und Spenden zur  
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen zu sammeln.  
Unter dem Motto: „„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
steht die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch und 
Natur im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024.  
Alle, die sich einen Besuch der Sternsinger wünschen – egal, ob katholisch oder 
evangelisch -, können sich ab dem 1. Dezember 2023 in eine Liste eintragen, die 

mailto:theresa.hess@outlook.de
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in der Kirche in Lindenfels ausliegt, oder sich direkt bzw. per Telefon oder E-Mail 
im Pfarrbüro anmelden (06255 / 95 21 73 oder pfarrbuero.lindenfels@katholisch-
weschnitztal.de)  
Auch alle, die als Sternsinger oder Begleitperson diese tolle und traditionsreiche 
Aktion unterstützen möchten, können sich beim Pfarramt per Telefon oder E-Mail 
anmelden. Alle sind ganz herzlich eingeladen! Seid dabei, damit wir Freude und 
Segen verbreiten können - wir freuen uns auf Euer Mitmachen! 
Die genauen Termine, wann die Sternsingeraktion durchgeführt wird und wann die 
Proben stattfinden, werden wir in Kürze auf der Homepage, im nächsten 
Kirchenfenster und in der Zeitung bekanntgeben. 
 

Krankenkommunion in unseren Pfarreien  
Wir bringen den Menschen, die nicht mehr selbstständig zur Kirche gehen können, 
sehr gerne die Kommunion nach Hause, sei es einmalig oder regelmäßig. Wer selber 
die Krankenkommunion empfangen möchte oder jemanden kennt, der dies gerne 
wünscht, kann sich im Pfarrbüro Fürth, 06253/5027, oder Lindenfels, Tel.: 
06255/952173, melden. 
 
 
Besondere Gottesdienste in der Adventszeit:  
 
Rorategottesdienste:  

Rorate sind vorweihnachtliche Gottesdienste, die im Dunkel des Morgens mit 
Kerzenlicht zur Vorbereitung der Ankunft des Herrn und zu Ehren Mariens 
stattfinden. Schön wäre es, wenn zu den frühen Rorateämtern wieder 
Schülerinnen und Schüler – besonders unsere Erstkommunionkinder – dazu 
kommen würden. 

Fürth donnerstags um 6.30 Uhr im Kolpingheim  
Rimbach  mittwochs, 06.12. und 13.12., um 6.30 Uhr – anschließend gemein-

sames Frühstück und am  
 Mittwoch, 20.12., um 19.00 Uhr mit anschließendem Abendessen.  
 Bei Kerzenschein eine kleine ruhige Zone im Adventsstress.  
Krumbach  Donnerstag, am 07.12. und 21.12. um 19.00 Uhr  
 
Beichtgelegenheiten:  
Fürth: Mo. 11.12. um 9.45 Uhr (nach der Eucharistiefeier)  
Fürth:  Fr. 22.12. um 18.00 Uhr (vor der Eucharistiefeier)  
 
Bußgottesdienst für den Pastoralraum:  
Rimbach: Do. 14.12. um 19.00 Uhr Bußgottesdienst für den gesamten 

Pastoralraum  
 
 
 
 
 
 

mailto:pfarrbuero.lindenfels@katholisch-weschnitztal.de
mailto:pfarrbuero.lindenfels@katholisch-weschnitztal.de
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Gottesdienste an Heiligabend:  
Aufgrund der personellen Situation sind wir leider gezwungen, Gottesdienste an 
den Weihnachtstagen zu streichen. Wir bitten um Ihr Verständnis und weisen auf 
die vielen Angebote im Pastoralraum hin. 

Birkenau 15.00 Uhr Krippenspiel  
 22.00 Uhr Christmette 
Fürth: 15.00 Uhr Open-Air-Wortgottesfeier besonders für Kinder, 

Jugendliche und Familien im Schulhof der Heinrich-Böll-Schule mit 
der KKM 

 17.00 Uhr Christmette  
Krumbach 16.15 Uhr Open Air Wortgottesfeier mit Krippenspiel, besonders 

für Kinder, Jugendliche und Familien unter Mitwirkung des Kleinen 
Chors 

 Veranstaltungsort: Äweleshof, Im Ort 27, Krumbach  
 18.30 Uhr Christmette in der Pfarrkirche 
Lindenfels 15.30 Uhr Ökumenische Krippenfeier mit Krippenspiel in der 

evangelischen Kirche 
 21.00 Uhr Christmette  
Mörlenbach 15.00 Uhr Krippenspiel  
 15.00 Uhr Krippenspiel in Weiher  
 17.30 Uhr Christmette 
 
 
 

G O T T E S D I E N S T E 
Abkürzungen:   Bi = Birkenau, Fü = Fürth, Kr = Krumbach, Li = Lindenfels, Mö : Mörlenbach, 
   NL = Nieder-Liebersbach, Ri = Rimbach, We = Weschnitz, Wh = Weiher 

 
 
1. ADVENTSONNTAG - Evangelium: Mk 13,33-37 oder Mk 13,24-37 
SAMSTAG, 02.12. 
17.30 Fü  Anbetung zum Maria-Sühne-Samstag  
17.30 Li Eucharistiefeier mit Gregorianischen Gesängen anl. der 900 

Jahr-Feier der Stadt Lindenfels 
19.00 Kr Eucharistiefeier – f. Albert Katzenmeyer, leb. und verstorbene Angehörige 
 

SONNTAG, 03.12.  
09.30 Fü Familienmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder –  

f. Barbara Exner z.JG 
11.00 Ri Eucharistiefeier zum Kolpinggedenktag – anschl. Feierstunde mit 

Mittagessen und Kaffeetafel 
17.00 Kr Auszeit im Advent – gestaltet vom Chor Quo Vadis – anschließend 

Glühwein und Snack  
14.30 Fü  Tauffeier  
 

MONTAG, 04.12., hl. Barbara  
09.00 Fü Eucharistiefeier im Kolpingheim 
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DIENSTAG, 05.12., hl. Anno  
09.30 Li Eucharistiefeier (Frauenmesse) im Pfarrheim, anschl. Adventsfeier des 

Frauenbunds 
18.30 Fü  Rosenkranzgebet  
 

MITTWOCH, 06.12., hl.- Nikolaus 
06.30 Ri Rorateamt – anschl. gemeinsames Frühstück 
 

DONNERSTAG, 07.12., hl. Ambrosius  
06.30 Fü  Rorateamt im Kolpingheim  
16.00 Fü  Weggottesdienst unserer Erstkommunionkinder  
19.00 Kr  Eucharistiefeier – f. Linus Katzenmeyer, leb. und verstorbene Angehörige;  
 f. Magdalena Engert und verstorbene Angehörige; f. Hans Friedrich und 

Elisabeth Heller; f. Monika Oehlenschläger   
 

FREITAG, 08.12. – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria – Evangelium: Lk 1,26-38  

18.30 Fü  Rosenkranzgebet  
19.00 Fü  Eucharistiefeier – gestiftetes Amt zu Ehren der Mutter Gottes 
 Mit Aufnahme der neuen KjG-Mitgliedern  
 

2. ADVENTSONNTAG – Evangelium – Mk 1,1-8 
SAMSTAG, 09.12. 
17.30 Li Eucharistiefeier – f. verstorbene Eltern d. Fam. Roith u. 

Bösl; f. Adolf Müller u. Angeh. 
 

SONNTAG, 10.12.  
09.30 Kr  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder, es singt der 

Chor Quo Vadis  
11.00 Ri Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder –  
 zum 4. Todestag f. Ernst Josef Greulich 
13.00 Fü Taufe von Lucia Pauline Schneider (Pater George)   
17.00 Kr Auszeit im Advent – gestaltet vom Familiengottesdienstteam und dem 

Kleinen Chor 
 

MONTAG 11.12., hl. Damasus  
09.00 Fü Eucharistiefeier (Frauenmesse) im Kolpingheim 
09.45 Fü  Beichtgelegenheit  
 

DIENSTAG, 12.12. – Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
 

MITTWOCH, 13.12., hl. Odilia und hl. Luzia  
06.30 Ri Rorateamt – anschl. gemeinsames Frühstück 
 

DONNERSTAG, 14.12.  
06.30 Fü  Rorateamt im Kolpingheim 
15.00 Fü  Eucharistiefeier im Johannes-Guyot-Haus 
19.00 Ri  Bußgottesdienst für den gesamten Pastoralraum  
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FREITAG der 2. Adventswoche, 15.12. 
18.30 Fü  Rosenkranzgebet  
19.00 Fü Eucharistiefeier – gestiftetes Amt für Magdalena Desaga  
 

3.ADVENTSONNTAG (Gaudete) - Evangelium: Joh 1,6-8.19-28  
SAMSTAG, 16.12. 
17.30 Ri  Eucharistiefeier  
 

SONNTAG, 17.12. 
09.30 Fü Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor – f. Fam. Dörsam, 

Passon u. Foitzik, leb. u. verstorb. Angehl. 
11.00 Li  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
17.00 Kr Auszeit im Advent, gestaltet vom Frauenbund 
 

MONTAG der 3. Adventswoche, 18.12. 
09.00 Fü  Eucharistiefeier im Kolpingheim – anschließend Anbetung  
 

DIENSTAG, 19.12. 
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
 

MITTWOCH, 20.12. 
10.00 Li Wortgottesfeier in der Parkhöhe  
19.00 Ri  Eucharistiefeier  
 

DONNERSTAG, 21.12.  
06.30 Fü  Rorateamt im Kolpingheim 
19.00 Kr  Eucharistiefeier – f. Josef Katzenmeyer, leb. und verstorbene Angehörige;  
 f. die Lebenden und Verstorbenen der Familien Emig, Lenhardt, Schmitt 

und Dörsam; f. Maria u. Adam Bormuth 
 

FREITAG, 22.12. 
18.00 Fü  Beichtgelegenheit  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
19.00 Fü Eucharistiefeier – f. Wilhelm Kilian z.JG., leb. und verstorbene Angehörige 
 

4. ADVENTSONNTAG  – Evangelium: Lk 1,57-66 
SAMSTAG, 23.12. 
19.00 Fü Eucharistiefeier   
 

 
Kerzenverkauf 

Friedenslicht aus Bethlehem für 2 € in allen 
Gottesdiensten am Heiligen Abend und an 
den Weihnachtsfeiertagen. Für den 
windgeschützen Transport des 
Friedenslichtes in die Häuser empfehlen wir, 
eine Laterne mitzubringen. 
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SONNTAG, 24.12. Heiliger Abend – Evangelium: Lk 1,26-38 
Kollekte: Adveniat 
15.00 Bi Krippenspiel  
15.00 Fü  Open-Air Wortgottesfeier, besonders für Kinder, Jugendliche und Familien 

im Hof der Heinrich-Böll-Schule mit der KKM  
15.00 Wh Krippenspiel 
15.30 Li Ökumenische Krippenfeier mit Krippenspiel in der ev. Kirche 
16.15 Kr Open-Air Wortgottesfeier mit Krippenspiel 

unter Mitwirkung des Kleinen Chors im 
Äweleshof, Im Ort 27, Krumbach 

17.00 Fü  Christmette  
17.30 Mö Christmette 
18.30 Kr  Christmette  
21.00 Li  Christmette  
22.00 Bi Christmette 
 

MONTAG, 25.12. 1. Weihnachtstag –  
Evangelium: Joh 1,1-18 oder 1,1-5.9-14  

09.00 Wh Eucharistiefeier 
09.30 Fü  Eucharistiefeier mit der KKM  
10.30 Bi Eucharistiefeier 
11.00 Ri  Eucharistiefeier mit dem Chor Quo Vadis  
18.00 Li  Vesper für den gesamten Pastoralraum mit sakramentalem Segen  
 

DIENSTAG, 26.12. 2. Weihnachtstag – Evangelium: Mt 10,17-22 
09.00 NL Eucharistiefeier 
09.30 Kr  Eucharistiefeier  
10.30 Mö Eucharistiefeier 
11.00 Ri  Eucharistiefeier  
11.00 Li  Familienmesse 
 

MITTWOCH, 27.12., hl. Johannes, Apostel und Evangelist  
19.00 Ri  Eucharistiefeier  
 

FREITAG, 29.12., hl. Thomas Becket  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet  
19.00 Fü Eucharistiefeier   
 

FEST DER HEILIGEN FAMILIE - Evangelium: Lk 2,22-40 oder 2,22.39-40  
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder  
SAMSTAG, 30.12.  
19.00 Kr Eucharistiefeier  
 

SONNTAG, 31.12.  
09.30 Fü Eucharistiefeier  
11.00 Li Eucharistiefeier  
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MONTAG, 01.01.2024 – Neujahr Hochfest der Gottesmutter Maria – Evangelium: 
Lk 2,16-21  

Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk  
09.30 Fü Eucharistiefeier – gestiftetes Amt für Magdalena Jakob; gestiftetes Amt für 

Elisabeth Kalt  
11.00 Li  Eucharistiefeier 
17.30 Ri  Eucharistiefeier     
 

DIENSTAG, 02.01., hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
 

FREITAG, 05.01., hl. Johannes Nepomuk  
18.30 Fü Rosenkranzgebet 
19.00 Fü Eucharistiefeier  
19.00 Li Anbetung 
 

Erscheinung des Herrn - Evangelium: Mt 2-1-12 
Kollekte: Sternsingeraktion  
SAMSTAG, 06.01 
17.30 Fü  Anbetung zum Maria-Sühne-Samstag  
19.00 Kr Eucharistiefeier mit den Sternsingern – f. Andrea Gött 
 

TAUFE DES HERRN SONNTAG, 07.01. – Evangelium: Mk 1-7-11- 
Kollekte: Afrika-Tag  
09.30 Fü Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
11.00 Li Eucharistiefeier mit den Sternsingern 
 

MONTAG 08.01., hl. Severin  
09.00 Fü Eucharistiefeier im Kolpingheim 
 

DIENSTAG der 1. Woche im Jahreskreis, 09.01.  
18.30 Fü Rosenkranzgebet  
 

FREITAG, 12.01.  
18.30 Fü Rosenkranzgebet 
19.00 Fü Eucharistiefeier – gestiftetes Amt für Liesel und Hermann Hölzing, Tochter 

Bernadett und Sohn Gerd  
 

2. SONNTAG im Jahreskreis – Evangelium: Joh 1,35-42 
SAMSTAG, 13.01. 
17.30 Li Eucharistiefeier 
 

SONNTAG, 14.01. 
09.30 Kr  Eucharistiefeier   
11.00 Ri Eucharistiefeier 
  

MONTAG der 2. Woche in Jahreskreis, 15.01.  
09.00 Fü Eucharistiefeier (Frauenmesse) im Kolpingheim 
 

DIENSTAG, 16.01. 
18.30 Fü Rosenkranzgebet  
09.30 Li Eucharistiefeier (Frauenmesse) im Pfarrheim, anschl. gem. Frühstück 
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FREITAG, 19.01.  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
19.00 Fü Eucharistiefeier – gestiftetes Amt für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familie Otto Leilich  
 

3. SONNTAG im Jahreskreis - Evangelium: Mk 1,14-20 
SAMSTAG, 20.01. 
17.30 Ri Eucharistiefeier 
 

SONNTAG, 21.01. 
09.30 Fü Eucharistiefeier – f. Peter Pfeifer und verstorbene Angehörige  
11.00 Li Eucharistiefeier 
 

MONTAG, 22.01., hl. Vinzenz  
09.00 Fü Eucharistiefeier im Kolpingheim – gestiftetes Amt für Maria Dittrich, Hilde 

Dittrich, Karolina Tschersovsky, Katharina Tschersovsky; gestiftetes Amt 
für Adam und Katharina Bauer geb. Malsch – anschl. Anbetung 

19.30 Kr Friedensgebet 
 

DIENSTAG, 23.01., hl. Marianne Cope und sel. Heinrich Seuse 
18.30 Fü  Rosenkranzgebet  
 

MITTWOCH, 24.01., hl. Franz von Sales  
19.00 Ri Eucharistiefeier 
 

FREITAG, 26.01., hl. Tomotheus und hl. Titus  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
19.00 Fü Eucharistiefeier 
 

4. SONNTAG im Jahreskreis – Evangelium: Mk 1,21-28  
SAMSTAG, 27.01. 
19.00 Fü  Eucharistiefeier 
 

SONNTAG, 28.01. 
09.30 Kr  Eucharistiefeier – f. Franz Katzenmeyer, leb. und verstorbene Angehörige  
10.00 Fü  Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche Fürth 
11.00 Ri  Eucharistiefeier – anschl. Neujahrsempfang, gestaltet von der KF Rimbach 
  

MONTAG der 4. Woche im Jahreiskreis, 29.01. 
09.00 Fü Eucharistiefeier im Kolpingheim 
 

DIENSTAG, 30.01. 
18.30 Fü Rosenkranzgebet  
 

FREITAG, 02.02., Darstellung des Herrn, Lichtmess  
18.30 Fü  Rosenkranzgebet 
19.00 Fü Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
19.00 Li Anbetung 
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5. SONNTAG im Jahreskreis - Evangelium: Mk 1,29-39 
SAMSTAG, 03.02. 
19.00 Kr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen – f. Ernst Greulich anl. 

seines 87. Geburtstages  
 

SONNTAG, 04.02.  
09.30 Fü Eucharistiefeier mit Blasiussegen  
11.00 Li Eucharistiefeier mit Blasiussegen  
 
 

Termine und Informationen des Pastoralraumes Weschnitztal 
 
 
 
GPGR-Sitzung: am Dienstag, dem 16.01. um 19.30 Uhr in Rimbach  
 
Pastoralraumkonferenz: Sitzung am Di, 12.12. um 19.30 Uhr in Fürth.  
 
Firmung 2024: Im kommenden Jahr wird das Sakrament der Firmung wieder bei uns 

gespendet. Einladungen und Infobriefe werden in den nächsten Wochen 
verschickt. Weitere Infos folgen dann im Februar 2024.  

 
 
 
Auszeit Pfr. Rottmann:  
 
    Liebe Gremien des Pastoralraums Weschnitztal, 

mit diesem Schreiben möchte ich Sie/Euch darüber informieren, dass ich ab Ende 
Oktober bis Anfang nächsten Jahres in eine Auszeit gehe. Mein Dienstgeber in 
Mainz hat mir diese zugestanden. 
Viele von Ihnen/Euch kennen sicher das Gefühl, wenn die „Luft raus ist“ und einem 
alles zu viel wird. Erschöpfung macht sich breit. So geht es mir gerade. Die Auszeit 
möchte ich dazu nutzen, wieder zu Kräften zu kommen und mich neu darauf zu 
besinnen, was meinem Leben im priesterlichen Dienst Sinn und Halt gibt. Das 
habe ich ein wenig aus dem Blick verloren. Nach zwei doch sehr turbulenten 
Jahren im „Hamsterrad“ des Pastoralraums, die auch an mir nicht spurlos vorüber 
gegangen sind, ist es jetzt an der Zeit innezuhalten und sich zu fragen, wofür es 
sich zu Leben lohnt. Von daher braucht es jetzt eine Auszeit, für die ich sehr 
dankbar bin und auf die ich mich sehr freue. 
Sie/Euch darf ich bitten mich während meiner Auszeit mit Ihrem/Eurem Gebet zu 
begleiten, so wie ich Ihnen/Euch auch meines versichere. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr/Euer 
Pfr. Björn Rottmann 
 
 



- 14 
- 

 

Infos des Pastoralteams:  
 
Liebe Schwestern und Brüder in unserem Pastoralraum, 
 

als Hauptamtliche freuen wir uns sehr über das vielfältige ehrenamtliche 
Engagement in unseren Gemeinden und hoffen auch hier auf Ihr weiteres Mittun. 
Wir schätzen es wert, wie Sie sich in unseren Gruppen, Gremien und Kreisen und 
an vielen verborgenen Stellen engagiert mit einbringen. Wir danken Ihnen für Ihr 
Engagement von Herzen. 
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie auch um Verständnis für unsere 
herausfordernde Situation bitten. Wir sind aktuell mit drei Hauptamtlichen (2 
Priester und ein Pastoralreferent) für 13000 Menschen in 6 Gemeinden des 
Pastoralraums verantwortlich. 
Früher waren wir es gewohnt, dass ein Priester und ggf. weitere pastorale 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer Pfarrei tätig waren.  Daher konnten sich 
diese Verantwortlichen intensiver um die Aufgaben und Angebote kümmern. 
Heute können wir dies aufgrund der personellen Veränderungen und Situation 
nicht mehr leisten. Auch wir sind im Pastoralteam über die Grenze der 
Belastbarkeit gekommen. Wir sorgen uns vor dauerhaften gesundheitlichen Folgen 
der Überlastung bei Haupt- und Ehrenamtlichen. Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass nicht mehr alles im für Sie gewohnten Maße möglich sein wird und wir nicht 
alle Anfragen und Aufgaben übernehmen können. Abwesenheit bei 
Veranstaltungen, Sitzungen und vielem mehr sind kein Desinteresse, sondern der 
personellen Situation und der Vielzahl an Aufgaben geschuldet. Vieles passiert 
auch im Hintergrund und im für Sie Verborgenen. 
Vieles in den Gemeinden muss nicht durch einen Priester oder Hauptamtlichen 
geleistet werden. Wir möchten Sie daher ermutigen und befähigen, sich mit Ihren 
Gaben und Charismen in die Gemeinden mit einzubringen. Jede Gemeinde wird 
so lebendig sein, wie die Menschen vor Ort lebendig sind! 
Leider müssen wir auch als Pastoralteam unliebsame Entscheidungen treffen. 
Vieles wird sich verändern oder wird wegfallen. Die Veränderungen bedeuten auch 
Abschied von Liebgewonnenem und Vertrautem. Wir trauern mit Ihnen über all 
das, was nicht mehr möglich ist und gemeinsam wollen wir mit Ihnen gestalten, 
was die Zukunft mit sich bringt.  
Für Anregungen und Rückmeldungen können Sie sich gerne jederzeit mit uns in 
Verbindung setzen. Unsere Kontaktdaten sind auf den Internetseiten und den 
Pfarrblättern veröffentlicht. 

 
Ihr Pastoralteam 

 
Pfarrer Peter Johannes Xuan Hai Dang, leitender Pfarrer 

Pastoralreferent Christoph Flößer, Koordinator 
Pfarrer Wolfgang Kaiser, Pfarrvikar 
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Anpassung der Gottesdienstzeiten   
 
Aufgrund der personellen Situation und der Zusammenarbeit im Pastoralraum 
möchten wir Sie über eine Änderung der Gottesdienste informieren. 
Nach einstimmigem Beschluss im GPGR wird im Wechsel in jeder der vier 
Pfarreien eine Vorabendmesse am Samstag entfallen. Konkret sieht die Regelung 
wie folgt aus: 

 
1. Sonntag im Monat: Die Vorabendmesse am Samstag in Rimbach entfällt. 
2. Sonntag im Monat: Die Vorabendmesse am Samstag in Fürth entfällt. 
3. Sonntag im Monat: Die Vorabendmesse am Samstag in Krumbach entfällt. 
4. Sonntag im Monat: Die Vorabendmesse am Samstag in Lindenfels entfällt. 

 
Sollte es einen 5. Sonntag geben gilt die Regelung 
wie am 1. Sonntag. 
 
Ebenso wird es hin und wieder auch Wort-Gottes-
Feiern an Stelle der Eucharistiefeiern geben. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

                                                                                                                                                                          N.Schwarz@GemeindebriefDruckerei.de 
 

Stellenausschreibung Verwaltungsleiter (m/w/d)  
Im Finanzdezernat, Abteilung 7 Finanzprozesse/Dezentrale Verwal tungsstellen ist 
ab dem 01.01.2024 für den Pastoralraum Weschnitztal eine Stelle 
Verwaltungsleiter (m/w/d) in Teilzeit (29,25 h/Wo.) zu besetzen. 
Der Dienstsitz ist Fürth. Das Bistum Mainz hat sich auf den Weg gemacht, 
Kirchengemeinden zu größeren Pastoralen Räumen  zusammenzuschließen. In 
den nächsten Jahren wird aus den Pastoralen Räumen dann eine neue Pfarrei 
gegründet. Die Verwaltungsleiter*innen haben hierbei eine wichtige Rolle: Sie 
werden das zentrale Verwaltungsbüro der neuen Pfarrei aufbauen und 
verantwortlich leiten.  Dabei arbeiten sie eng mit dem leitenden Pfarrer und dem 
Führungsgremium der neuen Pfarrei zusammen.  
Ihre Aufgaben auf einen Blick: 

1. Organisation der Allgemeinen Verwaltung der Kirchengemeinde und Führen 
des nicht-pastoralen Personals im neu aufzubauenden Verwaltungsbüro. 
2. Aufgaben im Finanzwesen der Kirchengemeinde: Finanzwirtschaftliche 
Steuerung und Controlling des Budgets sowie Übernahme von Verantwortung in 
der Bau- und Liegenschaftsverwaltung in Zusammenarbeit mit den 
zugeordneten Abteilungen im Bischöflichen Ordinariat.  
3. Zusammenarbeit mit den kirchengemeindlichen Gremien, insbesondere mit 
dem  Kirchenverwaltungsrat.   
4. Mitarbeit in den Steuerungsgruppen für den Pastoralen Weg auf  lokaler 
Ebene und Mitwirkung bei  der Fusion der Einzelkirchengemeinden während der 
Entwicklungsphase des Pastoralraums. 
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Das können wir anbieten: 
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe  
• eine freundliche und teamorientierte Arbeitsatmosphäre  
• intensive Betreuung und persönliches Coaching, insbesondere während der  
  Einarbeitungs- und  Etablierungsphase  
• Einarbeitung im Seelsorgebereich durch den leitenden  Pfarrer  
• einen sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreicher Aufgabenstellung und 
  Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung (AVO) des Bistums Mainz in  
 Verbindung mit dem Tarifvertrag für den öffentlichen  Dienst (TVÖD, EG 12)  
• Kirchliche Zusatzversorgung  
• 49 €-Ticket  

Das bringen Sie mit:   
• ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor) der  Wirtschafts-  

        wissenschaften, öffentliche Verwaltung, Sozialmanagement oder   
   eine vergleichbare Qualifikation wie z.B. staatl. gepr. Betriebswirt*in oder  
    Verwaltungsfachwirt*in   

• Berufserfahrung in der Leitung und/oder Organisation einer      
  Verwaltungseinheit   oder eines Teams erwünscht   

• Sie interessieren sich für das Gemeindeleben und Sie richten das   
   Verwaltungs  handeln proaktiv am jeweiligen Pastoralkonzept aus    

• Kenntnisse der kirchlichen Organisation wünschenswert   
• Erfahrung in der Gestaltung von Veränderungsprozessen  
• sehr gute Kenntnisse im Personal- und Rechnungswesen, Controlling und  
  Jahresabschluss   
• ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsfähigkeit, hohe   

  Kooperationsfähigkeit und gutes Konfliktmanagement   
• situativ-wertschätzender Führungsstil   
•Entscheidungsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Verantwortungs- 

  bewusstsein  
 
Bewerber:innen sollten sich mit den Aufgaben und Zielen der katholischen Kirche 
identifizieren. Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung  
besonders berücksichtigt. Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe 
des frühst möglichen Einstellungstermins ausschließlich per E-Mail und bis zum 
31.12.2023 an: bewerbung@ bistum-mainz.de  Auskunft erteilt:  Anja Coffeng, 
06131/253-314,  anja.coffeng@bistum-mainz.d 

 
 
 

 
T e r m i n e   u n d   I n f o r m a t i o n e n   d e r   P f a r r e i e n 

 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>Fürth<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<< 
 

Bücherscheune: Öffnungszeiten sonntags v. 10.00 – 12.00 Uhr, 
dienstags von 10-12 Uhr und von 16 – 18 Uhr u. donnerstags von 
17 bis 19 Uhr.    
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Caritas: Unsere diesjährige Senioren-Adventsfeier findet am Do. , 
14.12.23 um 14.30 Uhr im Kolpingheim statt. Eingeladen sind neben den 
Seniorinnen und Senioren alle Helferinnen und Helfer der Caritas zum 
Jahresabschluss.  

- Der erste Seniorennachmittag im Jahr 2024 ist für Do. 18.01.24. (14.30 Uhr im 
Kolpingheim) mit dem Thema „Schaltjahre“ geplant.  

- Die diesjährige Wintersammlung zum Thema „‘Für Klimaschutz, der 
allen nutzt‘ wird wieder im Dezember stattfinden. Die Helferinnen 
und Helfer sind leider nicht mehr in der Lage persönlich zu 
sammeln. Gerne können Sie aber die Caritas–Arbeit unterstützen, 
indem Sie Ihre Spende auf folgendes Konto überweisen:  

 

Konto: Kath. Pfarrgemeinde Fürth, Caritas 
IBAN: DE33 3706 0193 4002 9800 08 

BIC: GENODED 1 PAX 
Stichwort: Caritas - Wintersammlung 2023 

Das eingegangene Geld kommt zur Hälfte Bedürftigen unserer Gemeinde zugute, 
die andere Hälfte Bedürftigen im ganzen Bistum.  
Immer zahlreicher werden die Menschen, die durch die Netze der verschiedenen 
Sozialprogramme fallen und häufig ist es notwendig unkonventionell, spontan und 
zielgerichtet helfen zu können. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen, die 
auf solche Hilfe angewiesen sind.      

 Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

- Die Caritas-Kalender sind bestellt. Sie werden informiert, wenn sie verteilt 
werden.  

-  Caritas und Kolpingsfamilie möchten Sie nächstes Jahr wieder zu einer 
Theaterfahrt einladen.  Wir bieten eine Fahrt zur Aufführung „Im weißen Rössl“ ins 
Staatstheater Darmstadt am Freitag, 5. April 2024 an.  Alle Bürger aus Fürth und 
Umgebung sind dazu recht herzlich eingeladen. Machen Sie sich selbst oder 
einem lieben Menschen eine Weihnachtsfreude und verschenken einen 
Theaterbesuch. Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Fam. Vieweg (Tel. 
0623/932318). 

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, die die Caritasarbeit im Jahr 
2023 so tatkräftig unterstützt haben.  
 
 

 

Einladung zur gestalteten Anbetungszeit am Herz-Maria-Sühnesamstag in 
Fürth, St. Johannes der Täufer, am 02.12.23 und 06.01.2024 um 17.30 Uhr. 
Warum machen wir das? Wir leben in sehr seltsamen Zeiten. Bei allem was 
auf der Welt passiert, hat kaum einer den Durchblick. Auch wenn wir oft gar 
nicht wissen, was eigentlich das Beste für alle ist, können wir uns an 
jemanden wenden, der es weiß: Die Mutter Gottes!  
Wir wollen am Herz-Maria-Sühnesamstag (immer der erste Samstag im 
Monat) verstärkt in den Anliegen der Mutter Gottes beten und uns ihrem 
mütterlichen Schutz anvertrauen.  
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Ehrung von Frau König–van den Boom und Frau Rotter 
Während des Caritas-Gottesdienstes am 23.09.23 wurden Karin König – van den 
Boom und Cornelia Rotter für 25 Jahre Tätigkeit als Erzieherinnen geehrt. Cornelia 
Rotter ist seit ihrer Ausbildung in der Schwester Theresia Kinder-Tagesstätte 
beschäftigt gewesen. Sie verließ zum 31.08.2023 die Kita, um sich ihren Traum, in 
einem Waldkindergarten zu arbeiten, zu erfüllen. Frau König–van den Boom ist 
seit 2001 in der Schwester Theresia Kita als Leitung eingestellt. Von 1990 bis 1993 
hat sie in Bensheim- Auerbach als Erzieherin und Leitung gearbeitet. Sie verließ 
die Kita, um Sozialpädagogik zu studieren und war bis 2001 in der offenen 
Jugend- und Jugendbildungsarbeit beschäftigt.  
Frau Vieweg sprach eine Wertschätzung der Aufgaben der Erzieherinnen aus und 
gratulierte im Namen der Pfarrgemeinde. 

Pfarrer Dang verlas die Urkunde des 
Caritas-Verbandes (Arbeitgeber) und 
überreichte die Urkunden und 
Ehrennadeln.  
Die Pfarrgemeinde ehrte die beiden 
Damen mit einem Applaus. 
Zum Abschluss wünschten Pfarrer 
Dang und Frau Vieweg den beiden 
Erzieherinnen weiterhin viel Spaß und 
Erfolg bei ihrer Tätigkeit mit den 
Kindern.  
 
 
 

 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Bibelfrühstück 

Alle an biblischen Themen interessierte Menschen laden wir herzlich ins 
Evangelische Gemeindehaus Fürth ein. Der nächste Termin ist Donnerstag, der 
21.12.23. von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr. Weiter geht es dann immer zur gleichen Zeit 
am 18.1.24, 22.2.24, 21.3.24, 25.4.24, 23.5.24 und 27.6.24. Die Reihe wird das 
Thema des Bildes des rettenden Gottes aus dem Jesaja Text im Alten Testament 
(Jesaja, 1-12) als Auseinandersetzungs- und Gebetsgrundlage haben. Fragen, 
Anmeldungen an Birgit Ruoff (Birgit.Ruoff@ekhn.de) und Gabi Möke 
(06253/1283).  

 
Kirchenchor: Probe immer mittwochs ab 19.30 Uhr in der Alten Schule. 

Ansprechpartner ist Jürgen Moll, Tel.: 06253/1445. Interessierte Sängerinnen und 
Sänger sind immer jeder Zeit willkommen.  

Chor Quo Vadis: Probe jeden 2. Freitag ab 20.00 Uhr in der Alten Schule Fürth, 
nähere Infos im Pfarrbüro Fürth, Tel.: 06253/5027.  

 
 
 
 
 

mailto:Birgit.Ruoff@ekhn.de
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Frauenbund:  
- Herzliche Einladung zur Adventsfeier anlässlich unseres Gründungstages 
am Freitag, 08.12., um 18 Uhr an den Fischteichen des ASV ESOX in der 

Breslauer Straße in Fürth. Bitte um telefonische Anmeldung bei Gabi Möke, Tel. 
0151/72013497. 

– Wir feiern Frauenmesse am Montag, 11.12., und am 15.01., jeweils um 9 Uhr im 
Kolpingheim. 

– Krippenfahrt ins Weihnachtsdorf Waldbreitbach am Samstag, 13.01.2024, für alle 
angemeldeten Frauen. 

- Bereits seit über 60 Jahren veranstaltet der katholische Frauenbund Fürth eine 
Fastnacht nur für Frauen. Die Sitzungstermine finden am 08.02., 09.02. und 
10.02.2024 um 20.11 Uhr in der TV-Halle mit dem Thema „Lach und Krach – Oald 
un Jung unner oam Dach“ statt. Für den Kartenverkauf bitte die Tagespresse 
beachten. 

– Blasiussegen für Kinder am Montag, 05.02.2024, um 15 Uhr in der Pfarrkirche 
 
Ortsausschuss Am So., 03.12. sind alle Kinder mit Familien zum Familiengottes-
dienst um 9.30 Uhr in die Kirche Fürth eingeladen. 
- Die nächste Sitzung findet am 23.01.2024 um 19.30 Uhr im Kolpingheim statt  
- Am 28. Januar sind alle Gläubigen zu einem ökumenischen Gottesdienst um 10.00 

Uhr in die evangelische Kirche eingeladen.  

 
 

   

  Der Gott der Hoffnung  

           erfülle euch in eurem Glauben  

         mit großer Freude 

        und vollkommenem Frieden 

  Römer 15,13 

 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien gesegnete, friedvolle 

Weihnachtstage und ein gesegnetes Jahr 2024. 
Allen Ehrenamtlichen danken wir für ihren unermüdlichen 

Einsatz für die Pfarrgemeinde St. Johannes d. Täufer. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott auch allen Priestern,  
die in der personellen Notlage des Pastoralraums  

Gottesdienste zelebriert haben. 
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Rückblick Pfarrfest:  
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Die KKM Fürth sagt DANKE… 
 
 

… für ihre Treue und 
Unterstützung 
in einem schönen und erfolg- 
reichen Jahr 2023. 
Unser Jahreskonzert liegt  
bereits einige Tage hinter uns 
und noch immer sind wir  
ganz überwältigt. Es war ein  
toller Abend voller Emotionen, 
die wir nun erst einmal verarbeiten müssen und von denen wir sicher noch lange 
zehren werden. Riesig war bei uns die Freude als wir die zahlreichen Zuhörerinnen 
und Zuhörer am 4. November in der HBS-Halle begrüßen durften. Aber auch bei 
den vielfältigen Auftritten während des gesamten Jahres konnten wir uns auf 
unsere treuen Fans verlassen. Sie waren uns stets ein tolles Publikum und haben 
uns mit ihrem Applaus für die Energie und Zeit, die wir in die Vorbereitung der 
einzelnen Auftritte investiert haben, belohnt. Das freut uns sehr. Am Jahresende 
möchten wir die Gelegenheit nutzen und Danke sagen – für Gemeinschaft und 
Gemeinsamkeit, für Freude und Spaß an der Musik, für große und kleine Gesten, 
für Mit- und Füreinander und für das Vertrauen in uns. Dieser Dank geht 
insbesondere an all diejenigen, die uns in 2023 tatkräftig unterstützt haben: an 
unsere aktiven und fördernden Mitglieder, an unsere fleißigen Helferinnen und 
Helfer, an unsere Sponsoren, an unser Publikum und an unsere Dirigenten und 
Übungsleiterinnen.  
Helfen Sie bitte mit, dass die KKM getrost in die Zukunft schauen kann und 
begeistern Sie ihre Kinder oder sich selbst für eine musikalische Ausbildung bei 
der KKM. Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie unter der Adresse 
www.kkm-fuerth.net. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest – mit möglichst 
viel Raum und Zeit für Ruhe, Harmonie, Besinnlichkeit und Entschleunigung im 
Kreise der Familie und Ihrer Liebsten, sowie alles Gute, Glück und Gesundheit für 
das neue Jahr. Ihre KKM Fürth 
 

 
 
 
-  
-  
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>>>>>>>>>>>>>>>>> Krumbach <<<<<<<<<<<<<<<<<<< 
 

Frauenbund:  
- So., 17.12.2023 um 17.00 Uhr Auszeit im Advent gestaltet vom 
Frauenbund   
- Montag, 22.01.2024 um 19.30 Uhr Einladung zum Weltfriedensgebet 

- Mittwoch, 07.02.2024 ab 15.11 Uhr Närrischer Nachmittag beim 
Kräbbelkaffee mit Hut im Pfarrheim 
 

KjG: Rückblick Erntedank 2023 
Die KjG bedankt sich bei allen, die am 
Erntedanksonntag zu Gast im Pfarrheim waren 
und freut sich, dass das von den Jugendlichen 
selbstgekochte Essen so gut angenommen 
wurde.  
 
Ausblick Kinder- und Jugendfreizeit 2024 
Die riesen Gruppe von 64 Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen hatte bei der 
diesjährigen KjG Kinder- und Jugendfreizeit eine 
Menge Spaß und hat ein tolle Woche auf dem 
Schloss Ebersberg verbracht. Im nächsten Jahr geht es ins Gerhard-Löffler-
Freizeitheim nach Stierhöfstetten (https://www.stierhoefstetten.de/).  
Jetzt schon vormerken: Der Termin ist 20. – 27. Juli 2024. Anmeldestart wird im 
Februar sein. Alle Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 15 Jahren, egal welcher 
Konfession oder Wohnort, sind bei uns willkommen! Besteht jetzt schon Interesse 
oder gibt es Fragen: Mail an info@kjg-krumbach.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.stierhoefstetten.de/
mailto:info@kjg-krumbach.de
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Familiengottesdienstteam:  
Am Sonntag, den 05. November feierten wir 
Tauferinnerung.  
32 Familien, deren Kinder in den vergangenen 
Jahren 2019-2021 in Krumbach oder der 
Walburgiskapelle getauft wurden, waren 
eingeladen zu einer Wort-Gottes-Feier mit 
Segnung der Kinder und Familien.  
Viele junge Familien mit Großeltern und Paten 
waren der Einladung gefolgt.  
Die Kinder scharten sich im Altarraum um eine kleine Schatzkiste. Darin verborgen 
war für jedes Kind ein Beutelchen mit Edelsteinen.  
„Jedes dieser Steinchen ist ein besonderes und jedes gibt es nur einmal“, führte 
das Familiengottesdienstteam aus. „So wie auch ihr Kinder ganz besonders 
wertvoll und einzigartig seid. Jeder trägt seine verborgenen Talente und Schätze in 
sich. In der Taufe hat Gott euch seine Freundschaft versprochen. Er will euch 
begleiten auf all euren Wegen. Sein Licht leuchtet in euch hinein und bringt all 
diese Schätze, die in euch verborgen sind, zum Leuchten. Er entdeckt all das 
Kostbare in jedem Menschen. Ihr seid seine ganz besonderen Edelsteinchen und 
steht unter seinem besonderen Schutz und Segen.“ 
Mit diesem Segen gestärkt waren die Familien eingeladen, bei Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim den Nachmittag ausklingen zu lassen.      
 

 
Caritas:  

„‘Für Klimaschutz, der allen nutzt‘ ist in diesem Jahr das Motto der bundesweiten 
Caritas-Kampagne. Lassen Sie uns den Klimaschutz gemeinsam und sozial 
gerecht vorantreiben. So schützen wir unsere Umwelt und lindern zugleich Armut, 
hier und weltweit. Danke für Ihre Spende! Sie kommt Hilfesuchenden direkt zugute 
und setzt ein Zeichen der Nächstenliebe           
und Solidarität.“  
Wir freuen wir uns über eine Überweisung auf das Konto der Caritas Krumbach: 
Kath. Pfarrgemeinde Krumbach, Caritas, 

IBAN: DE48 3706 0193 4002 9550 03 
                             Stichwort: Caritas-Wintersammlung 2023 

Die Hälfte der Spenden wird für die Arbeit der Caritasverbände 
genutzt, die andere Hälfte verbleibt in den Pfarrgemeinden zur 
Unterstützung hilfsbedürftiger Menschen vor Ort. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Friedensgebet: Das nächste Friedensgebet findet am Mo., 22.01.2024 statt. 

Herzliche Einladung, sich am Gebet für den Weltfrieden zu beteiligen.  
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die um und an der Kirche u.a. Büsche 
geschnitten und die Umgebung winterfest gemacht haben.   

 



- 25 
- 

 

>>>>>>>>>>>>> Lindenfels >>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 
 
Gestaltete Anbetungen an den Herz-Jesu-Freitagen in der Pfarrkirche 
  St. Petrus und Paulus, Lindenfels  
  Jeweils am ersten Freitag des Monats gibt es in der Pfarrkirche eine gestaltete 

Anbetung um 19.00 Uhr. Termin: 05.01. und 02.02.2024 
Frauenbund: Am Dienstag, 05.12., und Dienstag, 16.01., feiern wir um 9.30 Uhr 

Frauenmesse im Pfarrheim, anschließend gemeinsames Frühstück, bzw. im 
Dezember kleine Adventsfeier im Anschluss im Pfarrheim.  

Krippenspiel-Proben: jeweils donnerstags am 30.11., 07.12., 14.12. und 21.12. Um 
16.30 Uhr im ökumenischen Pfarrheim. Der Termin für die Generalprobe steht 
noch nicht fest. Infos bei Renate Schneider, Tel. 06255/1370 oder 0177/7108990. 

Adventsfenster: Einladung an Familien mit Kindern zum täglichen Adventsfenster 
im ökumenischen Pfarrheim vom 1. bis 23. Dezember jeweils um 18 Uhr, Dauer 
ca. 20 Minuten. Infos bei Renate Schneider, Tel. 06255/1370 oder 0177/7108990. 

Stuhlgymnastik: immer montags, Gruppe 1 beginnt um 15.00 Uhr und endet um 
16.00 Uhr, Gruppe 2 danach von 16.00 bis 17.00 Uhr. Für Nachfragen steht Renate 
Schneider gerne zur Verfügung. Tel.: 06255/1370  

 

 
>>>>>>>>>>>>>>>>>>> Rimbach<<<<<<<<<<<<<<<<<< 

Caritas: „‘Für Klimaschutz, der allen nutzt‘ ist in diesem Jahr das Motto der 
bundesweiten Caritas-Kampagne. Lassen Sie uns den Klimaschutz gemeinsam 
und sozial gerecht vorantreiben. So schützen wir unsere Umwelt und lindern 
zugleich Armut, hier und weltweit. Danke für Ihre Spende! Sie kommt 
Hilfesuchenden direkt zugute und setzt ein Zeichen der Nächstenliebe   
        und Solidarität.“  
Wir freuen wir uns über eine Überweisung auf das Konto der Caritas Rimbach: 
Kath. Pfarrgemeinde Rimbach, Caritas, 

IBAN: DE84 3706 0193 4002 9820 00 
Stichwort: Caritas-Wintersammlung 2023 

Die Hälfte der Spenden wird für die Arbeit der Caritasverbände genutzt, die 
andere Hälfte verbleibt in den Pfarrgemeinden zur Unterstützung hilfsbedürftiger 
Menschen vor Ort. Ein Überweisungsträger liegt bei. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Ortsausschuss: Sitzung am Mittwoch, 24.01. 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                          N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Fotos 
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Rimbacher Bücherwelt:  Voraussetzung für Lesen und eine Lesekultur ist ein gutes 
Bücherangebot. Daher werden in der kath. Öffentlichen Bücherei immer wieder 
Bücher ausgetauscht und auch andere neue Medien angeschafft. Hierfür werden 
unter anderem die Kollekte und auch Spenden genutzt.  
Ab Sonntag dem 12.11.2023 stehen Ihnen wieder neue Medien in der Bücherei in 
Rimbach zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Unsere Öffnungszeiten sind:   
Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr, Mittwoch 15.00 bis 17.00 Uhr 
und  Sonntag 10.15 bis 12.15 Uhr. 

 
www.rimbacher-buecherwelt.de 
Schlossstr. 7, 64668 Rimbach 
Mail:  info@rimbacher-buecherwelt.de 
 

>>>>>>>>>>>>>>>>>> Kollekte<<<<<<<<<<<<<<<<< 
 
Adveniat: 24./25. Und 26. Dezember 2023  

Migration gilt in vielen Ländern als Sicherheitsproblem. 
Geflüchtete werden registriert, in umzäunten Lagern 
festgesetzt und so schnell wie möglich an die nächste Grenze 
gebracht. Nach unserer christlichen Überzeugung hat 
ausnahmslos jeder Mensch Anspruch auf ein 
menschenwürdiges Leben. Dazu gehört auch das Recht auf 
Migration. Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat setzt sich 
deshalb mit seinen Partnerinnen und Partnern vor Ort für das 
Recht auf Migration ein und fordert sichere Fluchtrouten. 
Unter dem Motto „Flucht trennt. Hilfe verbindet.“ ruft die 
diesjährige bundesweite Weihnachtsaktion der katholischen 
Kirche die Menschen in Deutschland zur Solidarität auf: für 
die Chance der Flüchtenden in Lateinamerika und der Karibik 
auf ein menschenwürdiges Leben. 
Schwerpunktländer sind Kolumbien, Panama und Guatemala, 

anhand welcher die unterschiedlichen Aspekte von Flüchtlingshilfe dargestellt 
werden. Die Eröffnung der bundesweiten Adveniat-Weihnachtsaktion findet am 1. 
Advent, dem 3. Dezember 2023, im Bistum Erfurt statt. Die Weihnachtskollekte am 
24. Und 25. Dezember in allen katholischen Kirchen Deutschlands ist für Adveniat 
und die Hilfe für die Menschen in Lateinamerika und der Karibik bestimmt. 

 
Weltmissionstag der Kinder 30./31.Dezember 2023: 

Der Weltmissionstag der Kinder wird gehalten zwischen Weihnachten und 
Epiphanie. In vielen Ländern Ozeaniens, Asiens, Afrikas und Lateinamerikas sind 
mehr als die Hälfte der Menschen Kinder. Das Opfer vom Weltmissionstag soll 
helfen, dass diesen Kindern Gottes gute Botschaft verkündet wird, dass 
hungernden Kindern Nahrung, dass kranken Kindern Heilung, dass armen Kindern 
Ausbildung, dass Flüchtlingskindern Heimat und dass Straßenkindern ein Weg in 
eine gute Zukunft geschenkt wird, z. B. in Kinderdörfern. Bei der Kollekte bringen 
die Kinder das als Gabe, was sie im Advent in ihre Opferkrippchen gelegt haben.   

http://www.rimbacher-buecherwelt.de/
mailto:info@rimbacher-buecherwelt.de
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So erreichen Sie uns:  
 Kath. Pfarramt Fürth mit Krumbach und Rimbach, Pfarrgasse 2, 64658 Fürth / Odw., 

Tel. 0 62 53/50 27, Fax 0 62 53/21 548,  

E-Mail: pfarrbuero.fuerth@katholisch-weschnitztal.de montags und freitags von 8.00 bis 

10.00 Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.00 – 11.00 Uhr, 

 und zusätzlich donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr.  

 Kath. Pfarramt Lindenfels, Burgstr. 41, 64678 Lindenfels, Tel. 0 62 55/95 21 73, 

 Fax 0 62 55/95 21 74, E-Mail: pfarrbuero.lindenfels@katholisch-weschnitztal.de 

 Öffnungszeiten: montags von 15.00 – 17.00 Uhr und mittwochs von 9.00 – 11.00 Uhr.  

 Vom 24.12.2023 bis 05.01.2024 sind die Pfarrbüros geschlossen. 

 

Sprechzeiten unserer hauptamtlichen Mitarbeiter:  

Wenn jemand ein Gespräch mit einem der Hauptamtlichen wünscht, bitten wir um eine kurze 

Anmeldung im jeweiligen Pfarramt oder direkt mit dem jeweiligen Hauptamtlichen. 

 Pfarrer Dang: dienstags von 09.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus Fürth  

In dringenden Fällen ist Pfarrer Dang unter folgender Telefonnummer erreichbar:  

0151/40 77 25 53, E-Mail: pfarrer.dang@katholisch-weschnitztal.de 

 Pfr. Wolfgang Kaiser: donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus Lindenfels 

In dringenden Fällen ist Pfarrer Kaiser unter folgender Telefon-Nummer erreichbar:  

0170/52 53 486, E-Mail: pfarrer.kaiser@katholisch-weschnitztal.de 

 Pastoralreferent Christoph Flößer: mittwochs von 09.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrhaus Fürth.  

   Sie können Herrn Flößer auch telefonisch oder mobil erreichen: 0171/7622818, E-Mail:  

         pastoralreferent.floesser@katholisch-weschnitztal.de 

Bankverbindungen unserer Pfarrgemeinden und der Kindertagesstätte: 
 

Kirchenkasse Fürth:  IBAN: DE33 3706 0193 4002 9800 08   BIC: GENODED1PAX  

Kindertagesstätte Fürth IBAN: DE11 3706 0193 4002 9800 16   BIC: GENODED1PAX 

Kirchenkasse Krumbach:  IBAN: DE48 3706 0193 4002 9550 03    BIC: GENODED1PAX 

Kirchenkasse Rimbach: IBAN: DE84 3706 0193 4002 9820 00  BIC: GENODED1PAX 

Kirchenkasse Lindenfels:  IBAN: DE84 3706 0193 4003 1240 08  BIC: GENODED1PAX 

Unsere Internet-Adresse der Pfarrgruppe mit den aktuellen Informationen und 

Veranstaltungen, sowie Vorstellungen der Gemeinden mit ihren Gruppen, Gremien und 

Kreisen: http://www.pg-fuerth-lindenfels.bistummainz.de 
 

Redaktionsschluss für das nächste Kirchenfenster vom 03. 
Februar bis 07. April ist Montag, der 21. Januar 
2024.  
Herausgeber: Katholische Pfarrgemeinden Fürth, 
Krumbach, Rimbach und Lindenfels, Pfarrgasse 2, 
64658 Fürth/Odw. 
Redaktionell verantwortlich: Pfarrer Peter Johannes 
Xuan Hai Dang.   

mailto:pfarrbuero.fuerth@katholisch-weschnitztal.de
mailto:pfarrbuero.lindenfels@katholisch-weschnitztal.de
mailto:pfarrer.dang@katholisch-weschnitztal.de
mailto:pfarrer.kaiser@katholisch-weschnitztal.de
mailto:pastoralreferent.floesser@katholisch-weschnitztal.de
http://www.pg-fuerth-lindenfels.bistummainz.de/
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Nikolaus 

  

Das Nikolausfest ist für Kinder sicher einer der Höhepunkte der Adventszeit. 
Nikolaus wurde im 4. Jahrhundert als Bischof von Myra in Kleinasien wegen 

seiner Großzügigkeit und Kinderfreundlichkeit sehr verehrt und geliebt.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Nikolausfest erhalten die Kinder kleine Geschenke, zur Erinnerung an die Liebe 
des heiligen Nikolaus zu den Kindern.  

Der Bischof half auch im besonderen Maße den Armen und Kranken. Deshalb sollten 
auch wir überlegen, wie wir mit anderen, denen es nicht so gut geht, teilen können. 

  

 


